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Gemeinde Kronsmoor 
 
 
Gremium 
Gemeindevertretung 
 
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
 
01.03.2011 19.30 Uhr 21.00 Uhr 
 
Ort 
Moordörperhuus, Dörpstraat 14, 
25597 Westermoor 
 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Pro-
tokolls sind. 

 
 
 
 
 

gez. Kock-Evers 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 

gez. Kensbock 
Protokollführerin 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Kronsmoor 
 
am 01.03.2011 
 
 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

 
Gemeindevertreter: 
 

 
 

 
 

 
Kock-Evers, Adolf - Bürgermeister - 

 
X 

 

 
Panke, Wolfgang 

 
X 

 

 
Maas, Axel 

  
X 

 
Magens-Greve, Rainer 

 
X 

 

 
Ralfs, Heiko 

 
X 

 

 
Rehder, Hans-Diedrich 

 
X 

 

 
de Vries, Herbert 

 
X 

 

 
 

  

 
 

  

 
Ferner anwesend: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Kensbock als Protokollführerin 
 

 
 



Gemeinde Kronsmoor 25597 Kronsmoor, den 21.02.2011 
   - Der Bürgermeister - 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

E i n l a d u n g 
 

 
Zu der am Dienstag, d. 01.03.2011 um 19.30 Uhr im Moordörperhuus, Dörpstraat 14 
in Westermoor, stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Krons-
moor wird hiermit eingeladen. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Mitteilungen des Bürgermeisters 

4. Genehmigungsverfahren nach § 16 BImSchG zur Erhöhung des Abfallanteiles für die 
 Feuerungswärmeleistung des Drehofens 11 der Fa. Holcim  
 hier: gemeindliche Stellungnahme 

5. Entwurf des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes für den Kreis Steinburg 
 hier: Stellungnahme der Gemeinde 
 - beigef. Drucks. Nr. 3/2011 - 

6. Beschlussfassung über einen öffentlich-rechtlichen Ergänzungsvertrag über die 
 Selbstverpflichtung zur Auflösung des Zweckverbandes „Breitbandversorgung 
 Steinburg“ 
 - beigef. Drucks. Nr. 2/2011 - 

7. Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz 2010 
 - s. Sitzung des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung v. 06.12.2010 - 

8. Mitteilungen und Anfragen 
 
 
 
 
gez. Kock-Evers 
- Bürgermeister - 



 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 
 
 
Zu Pkt. 1:   Anträge zur Tagesordnung 
 
Es werden keine Anträge gestellt. 
 
 
 
Zu Pkt. 2:    Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Zu Pkt. 3:     Mitteilungen und Anfragen 
 
Bürgermeister Kock-Evers erinnert an den Termin „Regionalkonferenz Amtsordnung“ am 
15.03.2011 um 19.30 Uhr im Sophie-Scholl-Gymnasium in Itzehoe. 
Die Verwaltung wird gebeten, für die Gemeinde Kronsmoor 1 Person (Bürgermeister Kock-
Evers) anzumelden. 
 
 
 
Zu Pkt. 4:    Genehmigungsverfahren nach § 16 BImSchG zur Erhöhung des Abfallan- 
                   teils für die Feuerungswärmeleistung des Dehofens 11 der Fa. Holcim  
                    hier: gemeindliche Stellungnahme 
 
Es liegt allen Gemeindevertretern der Entwurf der Stellungnahme des Fachberaters Herrn 
Greuner-Pönicke vor. 
 
Die einzelnen Punkte der Stellungnahme werden durchgesprochen. 
 
Bürgermeister Kock-Evers merkt an, dass die Gemeinde Kronsmoor insbesondere bezüglich 
Geruchsbelästigung und Bodenbelastung betroffen ist. 
 
Herr de Vries schlägt vor,  jetzt Bodenproben zu entnehmen, um den Ist-Zustand festzustel-
len.   
Nach ca. 10 – 15 Jahren müssten dann zum Vergleich nochmals Bodenproben gezogen 
werden. 
 
Es wird berichtet, dass vor ca. 15 Jahren im Rahmen der Genehmigung für die Errichtung 
und den Betrieb des Drehofens 11 Bodenproben in Kronsmoor genommen wurden. 
Auf Nachfragen in der Amtsverwaltung wurden diese in der Kürze der Zeit nicht gefunden. 
Die Verwaltung wird gegeben, die alten Bodenproben zu suchen, damit ein Vergleich zwi-
schen den alten Proben und dem noch festzustellenden Ist-Zustand vorgenommen werden 
kann. 
 
Herr Panke fragt, wer für die Verbrennung des Klärschlamms die Klärschlammanalytik 
durchführt bzw. kontrolliert. 
Die Gemeinde Kronsmoor fordert eine regelmäßige Beprobung des Klärschlamms und Ü-
berprüfung von einer unabhängigen Stelle. 
Protokollführerin Kensbock erläutert, dass der Kläranlagenbetreiber generell verpflichtet ist, 
regelmäßige Klärschlammanalysen durchführen zu lassen. 



 
Da die endgültige Fassung der Stellungnahme des Fachberaters erst nach dem ebenfalls 
heute Abend stattfindenden Abstimmungsgespräch feststehen wird, sind sich die Gemeinde-
vertreter einig, dass wie folgt verfahren wird: 
 

• Es wird kein Beschluss gefasst. 
 
• Die Stellungnahme von Herrn Greuner-Pönicke soll so übernommen werden bzw. 

dann natürlich die überarbeitete Fassung, bis auf folgende Änderungen: 
- Beim Anschreiben ist Satz 2 zu streichen. 
- Beim Punkt „2.4 – Auswirkung Wasser“ ist die Ziffer „2.4.1 – Wasserschutz-

gebiet Krempermoor“ zu streichen. 
 

• Es sollen folgende Zusätze mit aufgenommen werden: 
 
1) 
Die Gemeinde Kronsmoor fordert die Entnahme von 2 Bodenproben auf  Kronsmoo-
rer Gemeindegebiet (wünschenswert wären die gleichen Messpunkte wie bei der Bo-
denprobenentnahme vor ca. 15 Jahren im Rahmen des Genehmigungsverfahren 
zum Bau des Drehofen 11), um den Ist-Bestand festzustellen. Außerdem fordert die 
Gemeinde eine weitere Probenentnahme in ca. 10 – 15 Jahren, um feststellen zu 
können, inwieweit die Werte sich verschlechtert haben. 
2) 
Die Gemeinde Kronsmoor fordert eine stichprobenartige Beprobung des zu verbren-
nenden Klärschlamms und Überprüfung von einer unabhängigen Stelle. 
 

• Die Gemeindevertreter treffen sich am Donnerstag, 03. März 2011, erneut um 19.30 
Uhr im Moordörperhuus in Westermoor, um die Endfassung der gemeindlichen Stel-
lungnahme zu entwerfen. 
 
 
 

Zu Pkt. 5:    Entwurf des 3. Regionalen Nahverkehrsplanes für den Kreis Steinburg 
                   hier: Stellungnahme der Gemeinde 
 
Es liegt allen Gemeindevertretern die Drucksache 3/2011 vor.  
 
Bürgermeister Kock-Evers erläutert kurz den Sachverhalt. 
 
Es besteht die einhellige Meinung, dass während der Schulzeit der Einsatz von mehr Bussen 
wünschenswert wäre. Zu anderen Zeiten ist die Linie über Kronsmoor nicht ausgelastet. 
Anregungen und Ergänzungen werden jedoch als nicht erforderlich angesehen. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kronsmoor nimmt den Entwurf des 3. Regionalen 
Nahverkehrsplan für den Kreis Steinburg zur Kenntnis. Ergänzungs- und Änderungswünsche 
werden nicht vorgebracht.  
 
Abstimmungsergebnis: -Einstimmig - 
 
 
 



Zu Pkt 6:    Beschlussfassung über einen öffentlich-rechtlichen Ergänzungsvertrag  
                  über die Selbstverpflichtung zur Auflösung des Zweckverbandes  

„Breitbandversorgung Steinburg“ 
 
Allen Gemeindevertretern liegt die Drucksache Nr. 2/2011 vor. 
 
Bürgermeister Kock-Evers erläutert den Sachverhalt. 
 
Nach einem Meinungsaustausch wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kronsmoor stimmt dem der Sitzungsvorlage Nr. 
2/2011 als Anlage 1 beigefügten öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Ergänzung des öffentlich-
rechtlichen Vertrages vom 07.07.2010 zu. 
Der Vertrag ist abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: -Einstimmig - 
 
 
 
Zu Pkt. 7:   Beschlussfassung über die Eröffnungsbilanz 2010 
 
Bürgermeister Kock-Evers erklärt zu diesem Tagesordnungspunkt, dass in der Sitzung des 
Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung am 06.12.2010 die einzelnen Positionen der 
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Kronsmoor zum 01.01.2010 von Herrn Kurth erläutert wur-
den. 
 
In der im Anschluss stattgefundenen Sitzung der Gemeindevertretung hätte die Eröffnungs-
bilanz zum 01.01.2010 beschlossen werden müssen. 
 
Da dies in der Sitzung vergessen wurde, wird der Beschluss nunmehr nachgeholt. 
 
Beschluss: 
 
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010 wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis:    Einstimmig 
 
 
 
Zu Pkt. 8:    Mitteilungen und Anfragen 
 
Es liegen weder Mitteilungen noch Anfragen vor. 


